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der Abgeordneten Ing. Nedwed 
und Genossen 

des Nationalrates XVU. GesclzsebunlMpcflode 

A n fra g e 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 
betreffend Note des Bundesministeriums für Auswärtige Angelegenheiten im 
Zusammenhang mit der "Watch-List"-Entscheidung bezüglich des österreichi
schen Bundespräsidenten 

Laut Pressemeldungen hat der österreichische Botschafter in Washington, 
Dr. Friedrich Hoess, am 8.6.1989 imState Department der Vereinigten Staa
ten eine Note des österreichischen Aussenministeriums überreicht, in der 
der österreichische Standpunkt zu der vom Justizministerium der USA am 
27. April 1987 getroffenen "Watch-Listll-Entscheidung betreffend den öster
reichischen Bundespräsidenten erneut dargelegt wurde. Von seiten des Außen
ministeriums wurde der Zweck dieser Note damit beschrieben, daß "die be
kannte Position Österreichs vom Mai 1987 der neuen amerikanischen Admini
stration in Erinnerung gebracht werden sollte." 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen an den Bundesminister für Auswär
tige Angelegenheiten in diesem Zusammenhang folgende 

A n fra gen 

1. Wie lautet die Note des Außenministeriums, die der österreichische Bot
schafter Dr. Friedrich Hoess im State Department der Vereinigten Staa
ten überreicht hat, im Wortlaut? 

2. Wer hat diese Note des Außenministeriums initiiert und gibt es dazu 
schriftliche bzw. mündliche Instruktionen? 
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3. Falls es schriftliche Instruktionen gibt, wie lauten Sie im Wortlaut? 

4. Gibt es bereits eine schriftliche oder mündliche Reaktion des amerikani
schen State Department auf diese Note ? 

5. Wenn es bereits eine Reaktion des amerikanischen State Department gibt, 
wie lautet sie? 
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